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VrAnxSpreiL: ÄirrtrtMÄtch 1 M!. 60 Psg.
Im LeichLgrbiet 1 Mk. 92 ? ?tz. ohne Bestellgeld .
EürrüÄWk - SgxSüHL : Die vierzrspaltenr Zeile oder

deren Ä»wM 12 Psg ., RekklMezrilr 30 Pfg.

-̂
'agÄlaty

WÜ iMKichAM WeMudigMqSblaLt für den
Amtsbezirk Durlach.

Schristleitung, Druck und Verlag von Adolf Duxö.
Mittelstraße 6 , Durlach . -- Fernsprecher Nr. Mi .

Anzeigen « Annahme bis 10 Uhr vormittagj,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

^IZ 154.

Bor eiuem Jahre.
« . Juli 1917 .

In Ostgalizien Massenstürme der Aussen zu¬
sammengebrochen .

BoM Weltkrieg .
Deutscher Abendberichl .

W .T .B . Berlin , 4 Juli , abends . (Amtl .)
Beiderseits der Somme wurden starke

englische Teilangriffe in unserem Kampfgelände
zum Scheitern gebracht .

Oeyerreichisch - ungarischer Bericht.
W .T .B . Wien , 4 . Juli . Amtlich wird

verlautbart :
Der Geschützkampf ist in zahlreichen Ab¬

schnitten der Südwestfront außerordentlich
rege . Bei Asiago und auf dem Monte Si -
semol scheiterten englische Vorstoßtrupp -
Unternehmen . Im Mündungsgebiet der
Piave dauern die Kämpfe an

Der Chef des Generalstabs .

U - Boots - Erfolge.
W . T . B . Berlin , 4 . Juli . (Amtlich .)

Unsere U-Boote haben auf dem nördlichen
Kriegsschauplatz neuerdings 15 500
B .R .T . feindlichen Handelsschiffsraums ver¬
nichtet .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

Aus Frankreich.
* Berlin , 5 . Juli . Laut „ Berl . Tagebl .

"

find der italienische Ministerpräsident Orlando
und der italienische Minister des Aeußeren
Sonnino in Versailles eingetroffen, um an
dem dort stattfindenden interalliierten Kriegs -
rat teilzunehmen .

UW Lützbergs Meli».
Roman von Fr . Lehne .

(Fortsetzung .)
Es war die Erwiderung auf die Bemerkung

des Vetters , wie es ihn empöre , daß die Gräfin
Laßberg so untergeordnete Dienste tun müsse!
Lothar hatte ihre Worte ganz deutlich ver¬
nommen ; krampfhaft umklammerten seine
Hände die Lehne des StuhlS ; er richtete
sich halb auf , sank aber wie kraftlos zurück ,
und sein Gesicht war aschfahl geworden .

Wie klug sie war . Der Leutnant sollte
nicht unvorsichtig sein ! In seinen Zügen ar¬
beitete und zuckte es , als ob er von den hef¬
tigsten körperlichen Schmerzen gequält würde ,
und er mußte an sich halten , um nicht höhnisch
aufzulachen .

Alles , alles war ja Lüge ! Der unschul¬
digste , reinste Kinderdlick nichts weiter als
raffinierte Koketterie ! Cr wollte nichts mehr
sehen, nichts mehr hören ! Und doch nahm er
die Qual dieser Stunde auf sich — er ging
nicht ! Fast wollüstig durchkostete er die
Schmerzen dieser Enttäuschung !

Allmählich entfernten sich die Gäste ; Lutz
von Brücken war der letzte , der ging .

Freitag , den 5 . Juli 1918
* Berlin , 5 . Juli . Za den Wirkungen

des jüngsten Fliegerangriffes auf Paris
heißt es im „ Berl . Tagebl "

: Verschiedene
Pariser Blätter berichten, daß die vorgestern
auf offener Straße verletzten Personen nicht
von deutschen Bomben , sondern von den zurück¬
fallenden Geschossen des französischen Sperr¬
feuers getroffen wurden .

Von der schweizerischen Grenze ,
4 . Juli . „ Petit Parisien " schreibt zu dem
in der letzten Woche stattgefundenen Besuch
des Königs von Spanien in Paris :
Der Besuch des Königs von Spanien dauerte
nur 36 Stunden . Der König machte dem
Präsidenten , dem Ministerpräsidenten und
dem amerikanischen Botschafter Besuche .

Rntzlan ».
W .T .B . Stockholm , 4 . Juli . Nach einer

Nachricht aus Helsing fors ist der Mos¬
kauer Regierung gemeldet worden , daß in
Archangelsk ein englisches Geschwa¬
der von 13 Kriegsschiffen eingetroffen ist.

Berlin , 3 . Juli . Die Londoner „ Times "

melden aus Petersburg : Die Regierung
hat mehrere Staatsangehörige der
Entente « egen Kundgebung gegen
die Sovjets aus Petersburg ausgewiesen .
Die „Prawda " schreibt , daß eine neue Note
Rußlands an die Alliierten unterwegs
sei , in der die russische Besetzung von
Archangelsk angekündigt werde und die
Entfernung der Truppenabteilungen der Alli¬
ierten aus Archangelsk gefordert wird .

W .TB . Berlin , 4 . Juli . Das ukrainische
Pressebüro in Lausanne brachte am 1 . 7 . eine
Meldung aus Kiew, daß japanische Trup¬
pen unter General Kalo zur Unterstützung
der Tschechoslovaken in Wladiwostok gelandet
seien , sowie daß Großfürst Michael Alexan-
drowitsch zum Zaren ernannt worden ist und
gegen Moskau marschiere . Wie wir von zu-

„ Nun , Herr Baron , wo werden Sie das
Weihnachtsfest verleben ? " fragte Frau Agathe .

„ Ich muß nach Hause fahren , nach Bern¬
ried . Meiner Schwester Verlobung soll da of¬
fiziell werden .

" Dvonne horchte auf , davon
hatte er ja nichts gesagt. „ Heute bekam ich die
Nachricht von dem wichtigen Familienereignis .

"

„ Und mit wem , wenn eS erlaubt ist , zu
fragen ? "

„ O , bitte sehr ! Mit der Nachbarschaft " —
er blickte dabei zu Dvonne hin — „mit dem
zukünftigen Landrat des Kreises , einem Herrn
von Hammerstein .

"

Unwillkürlich mußte sie feinen Blick er-
widern und ein ganz klein wenig lächeln —
also hatten sich die beiden miteinander ge¬
tröstet — für sie lag etwas Komisches darin .

Die durch seine Eifersucht geschärften Augen
ließen Lothar auch dies geheime Einverständ¬
nis bemerken. Er ertrug eS nicht mehr . Fast
unhöflich knapp verneigte er sich vor dem
jungen Offizier .

„ Verzeihen Sie , Herr Baron , ich muß
mich jetzt verabschieden! "

„Ah , Pardon , ich habe die Herrschaften
aufgehalten . Ich bedaure unendlich - "

„Nein , nein , Herr Baron ! — Lothar , du
versprachst uns doch , noch zu bleiben ? Du
willst nicht? Mademoiselle , sagen Sie doch

90 . Jahrgang
ständiger Stelle hören , ist diese Meldung von
Anfang bis zu Ende eine reine Erfindung .

Köln , 4 . Juli . Die „ Kölnische Zeitung "
meldet aus Bergen : Nach einer Meldung
aus Bergen erklärte ein Russe , der mit dem
Dampfer „Oporto " von der Murmanküste dort
eingetroffen ist , gegenüber einem Vertreter
von „BergenS Aston Bladet "

, an Bord des
Schiffes hätten sich auch Mitglieder
der russischen Kaiserfamilie befun¬
den , denen eS gelungen sei , auf der Reise
von Jekaterinburg nach Perm zu fliehen :
Der Russe wollte sich darüber , ob der Zar
auch an Bord des Schiffes gewesen sei , nicht
äußern , er sagte nur , daß man vom Zar
bald etwas Neues hören werde .

Italien .
W .TB . Berlin , 4 . Juli . (Nichtamtlich.)

Einbruch in daSPalais der deutschen
Botschaft in Rom . Am 24 . Juni abends
8 Uhr versammelten sich ungefähr 200 Menschen
vor dem Botschafterpalais und erbrachen mit
Gewalt eine Tür und drangen in die Bot¬
schaft ein . In verschiedenen Räumen wurde
das Mobiliar umgeworfen , Bücher wurden
zerrissen und Schubladen geöffnet. Bedauer¬
licherweise wurden auch drei große Bilder
der Kaiserlichen Familie und verschiedeneKunst¬
gegenstände vernichtet ; verschiedene Gegen¬
stände sind auch verschwunden . Besonders
bezeichnend scheint bei diesem Zwischenfall,
daß die Polizei viel zu spät eingriff , und den
Pöbel gewähren ließ . Der schweizerische
Gesandte in Rom ist unverzüglich bei der
italienischen Regierung vorstellig geworden
und hat sich der Angelegenheit in dankens¬
werter Weise angenommen . Wie es heißt,
wurde der zuständige Polizeikommiffär , der
die Schuld an dem zu späten Einschreiten der
Polizei trägt , seines Grabes enthoben und
seiner Besoldung für verlustig erklärt .

dem Diener Bescheid , daß Herr von Stein¬
hagen fahren will .

"

„ Ich danke ! Ich besorge eS allein .
" Lothar

ging hinaus ; er wollte nicht Zeuge des Ab¬
schieds sein , den Baron Brücken von Dvonne
nehmen würde , er wollte nicht die kleine,
blaffe Mädchenhand , die ihm ein Heiligtum
war , in den unreinen Fingern des andern
sehen , er wollte nicht vor dessen lächelndem
Siegerblick die dunklen Wimpern sich senken
sehen !

Kurz war dann sein Abschied von Mutter
und Schwester . Flüchtig reichte er auch Dvonne
die Hand — ohne den geringsten Druck —
und ließ sie sofort wieder fallen , als ob sie
ihn verbrannt hätte . Ohne dem Mädchen
einen letzten guten Blick zu gönnen , jagte er
davon .

So wenig wie heute hatte Lothar die
Füchse noch nie geschont.

Es war , als jagten seine wildstürmenden
Gedanken um die Wette mit den edlen Tieren ,
die er unbarmherzig antrieb .

Oh , dieses Mädchen ! Wie hatte er eS
geliebt aus der Tiefe seines Herzens , mit
jener heißen , innigen , treuen Liebe , wie nur
ein gereifter Mann zu lieben vermag .

(Fortsetzung folgt .)



HügsS ' NeuisKcrLsn .
Baven ,

Karlsruhe , 4 . Juli . sKurlarrd -
Ausstellung .j Am Samstag , den 6 . d . M .
wird in der Großh . Orangerie , Hans Thoma -
straße , die feierliche Eröffnung stattfinden . Bon
1 Uhr ab ist die Ausstellung dann für jeder »
mann zugänglich . Am Abend um 8 Uhr deS
gleichen Tages wird Herr von Engelhardt aus
München im großen Saal des Rathauses einen
Vortrag über feine Heimat halten : Das bal¬
tische Deutschtum . Eintritt frei . Jedermann ,
willlommen .

§8 Karlsruhe , 2 . Juli . Der 4 . und
letzte Fall der Schwurgerichtsperiode im 2.
Vierteljahr hatte sich mit einer Lohnabtrei¬
bungsangelegenheit zu befassen . Es
wurden verurteilt : die 71 Jahre alte Witwe
Engelsberger in Pforzheim zu einer
Zuchthausstrafe von 1 Jahr 10 Monaten
abzüglich 9 Monaten Untersuchungshaft , die
Ehefrau Maier zu 1 Jahr 3 Monaten
Gefängnis , abzüglich 6 Monaten Unter¬
suchungshaft , Viehhändler Julius Benjamin
zu 1 Jahr 3 Monaten Gefängnis , ab¬
züglich 4 Monaten Untersuchungshaft , die
Helene Bähr zu 5 Monaten Gefängnis ,
abzüglich 8 Monaten Untersuchungshaft , die
EhefrauSülzle zu9MonatenGefängnis ,
abzüglich 2 Monaten Untersuchungshaft , der
Küchenmeister Johannes Stäves aus Krefeld
zu 3 Monaten Gefängnis , abzüglich 2
Monaten Untersuchungshaft . Sämtliche An»
geklagte wurden auf freien Fuß gesetzt. —
Damit war die Tagesordnung deS Schwur¬
gerichts erschöpft und der Vorsitzende entließ
die Geschworenen in ihre Heimat .

G Karlsruhe , 5 . Juli . Aus eigener
Unvorsichtigkeit wurde ein HilfSfchaffner auf
dem hiesigen Bahnhof von einem raagieren¬
den Zug erfaßt und ihm dabei der rechte
Unterschenkel abgefahren .

Älr- Durlach , 5 . Juli . Vizefeldwebel Ro¬
bert Heise von hier wurde zum Offizier¬
stellvertreter befördert .

H Hockenheim bei Schwetzingen, 4 . Juli .
In einer der letzten Nächte wurde in die Zi¬
garrenfabrik G . u . M . Lensinger eingebrochen
und Zigarren im Werte von mehreren tau¬
send Mark entwendet .

H , Schönau bei Schopfheim , 4 . Juli .
Ein hamsternder Kurgast , der sich den
Vorschriften nicht fügen wollte , eine Frank¬
furterin , mußte auSgewiefen werden .

— Die unverhältnismäßig hohen Ferkel -
preise haben zu unhaltbaren Zuständen
geführt und lasten besondere Maßnahmen als
geboten erscheinen. Da nach den anderwärts
gemachten Erfahrungen von der Einführung
von Höchstpreisen für Ferkelschweine eine Ab¬
hilfe nicht erwartet werden kann, und das
Anhalten der Preissteigerung hauptsächlich

auf eine übermäßig große Nachfrage sowie
auf Mißstände beim Handel mit Einstell¬
schweinen zurückgeführt werden muß , darf
angenommen werden , daß eine den derzeitigen
Verhältnissen entsprechende Regelung des
Verkehrs mit Einstellschweinen dis
wünschenswerte Verminderung der unnatürlich
starken Nachfrage und damit auch eine ange¬
messene Senkung der Preise herbciführen
werde . Nach Anhörung von Mitgliedern des
landständischen Ernährungsbeirats , der Land¬
wirtschaftskammer , des landwirtschaftlichen
Vereins , des Bauernvereins , des Genossen-
schaftSverbandeS badischer landw . Vereinig¬
ungen , des LaudeSpreisamts , des Biehhandels -
verbands und der FleischversorgungSstells hat
bas Ministerium des Innern nunmehr mit
Verordnung vom 1 . Juli 1918 dafür Sorge
getragen , daß bis auf weiteres die Aufzucht
und Mästung vvn Ferkeln und Läuferschweinen
nur noch durch solche Betriebe und Personen
betrieben werden kann , denen die dazu nötigen
Räumlichkeiten und Futtermittel nachweislich
zur Verfügung stehen. Durch die Ausschal¬
tung jener Personen , welche die Voraussetz¬
ungen für einen wirtschaftlichen Betrieb der
Schweinehaltung nicht zu erfüllen vermögen ,
wird sich wohl die Nachfrage nach Einstell¬
schweinen auf ein natürliches Maß beschränken
lassen . Gleichzeitig sieht die Verordnung
vorübergehend dis gänzliche Einstellung des
Handels mit Ferkel- und Läuferschweinen vor,
da insbesondere auf den Märkten der vor¬
handene Vorrat an verkäuflicher Ware vielfach
durch Händler aufgekanst wurde , so daß den
Schweinehaltern die Deckung des eigenen Be¬
darfs nicht oder doch nur zu ganz übermäßig
hohen Preisen möglich war . Da eS nicht als
ausgeschlossen zu erachten ist, daß die Ferkel
bisher teilweise im Wege des Schleichhandels
zur Schlachtung gelangt sind , ist in der Ver¬
ordnung weiterhin ein Schlachtverbot
für Schweine mit einem Lebendgewicht von we¬
niger als 80 Pfund erlassen. Die Bestimmung in
§ 14 der Verordnung vom 24 . Oktober 1917 ,die Regelung des Fleischverbrauchs betreffend
(Gesetzes - und Verordnungsblatt Seite 335) ,
wonach Schweine jeder Art mit einem Lebend¬
gewicht von mehr als 50 Pfund nur an den
Ksmtnunalverband und seine Beauftragten
veräußert und nur von diesen erworben
werden dürfen , bleibt durch die Vorschriften
der neuen Verordnung unberührt . (Halbamtl .)

Deutsches Reich .
W .TB . Berlin , 4 . Juli . DsS preußische

Abgeordnetenhaus har heute einen Antrag
des Staats Ministeriums auf Vertagung
des preußischen Landtages vom 12.
7 . bis 20 . S . angenommen .

WT .B . Berlin , 4 . Juli . Das Abgeord¬
netenhaus hat heule in einfacher Abstimmung
die Wahlrechtsvvrlage nach den Beschlüsten

der vierten Lesung angenommen . Dagegen
stimmten einige Mitglieder des Zentrums ,
ein Teil der Nationalliberalen , die Fort¬
schrittler , Sozialdemokraten , Polen und Dänen .
In der Aussprache brachten nur noch die
Sozialdemokraten ihren ablehnenden Stand¬
punkt zum Ausdruck. Alsdann wurde über
jedes Gesetz en bloc abgestimmt .

* Berlin , 5 . Juli . Aus Bochum wird
dem „ Berl . Lokalauz .

" gemeldet : Die Gewerk¬
schaft Hiüernia teilt mit . daß die Rettung
der vier verschütteten Bergleute auf der Zeche
Schamrock trotz der mir größter Anstrengung
fortgesetzten Bergungsarbeiten noch immer
nicht möglich war . Das Unglück ereignete
sich am 26 Juni 11 Uhr abends , sodaß die
Knappen nun 8 Tage emgeschlosten sind . Die
Gewerkschaft kann über ihr Schicksal keine
Angaben machen. chO > a « b.

WT .B . Haag . 4 . Juli . tNicht amtlich .)
Das Correspond enzbüro meldet , daß die
Königin das Demissionsgesuch des
Ministeriums zur Kenntnis genommen
und die Minister beauftragt hat , einstweilen
die laufenden Geschäfts sortzuführen .

W .TB . Amsterdam , 4 . Juli . (Nicht¬
amtlich . ) Bei den vorgestrigen Wahlen für die
zweite Kammer wurde zum ersten Mal in
Holland auch ein weiblicher Abgeordneter
Frau Groenowe (sozialdem . Arbeitspartei )
gewählt .

Neueste Dr « rverrch t ^
W .T .B . Großes Hauptquartier . 5 . Juli ,

vormittags . (Amtlich.)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .
Oestlich von Dpern wurden stärkere Vor¬

stöße des Feindes abgewiefen .
Beiderseits der Somme sind gestern früh

starkem englischen Feuer Infanterie - Angriffe
gefolgt . Auf dem Nordufer des Flusses brachen
sie vor unfern Linien blutig zusammen . Süd¬
lich der Somme drang der Feind in Dorf
und Wald Hamel ein . Auf der Höhe östlich
von Hamel wurde sein Angriff durch unfern
Gegenstoß zum Scheitern gebracht .

Oestlich von Billers Bretonneux
warfen wir den Feind in seine Ausgangs¬
stellungen zurück .

Am Abend lebte dis GefechtLtätigkeit fast
an der ganzen Heeresgruppenfcont auf und
blieb auch während der Nacht , namentlich in
dem gestrigen Kampfabschnitt , gesteigert .
Heeresgruppe deutscher Kronprinz .

Erhöhte Gefechtslätigkeit auf dem West¬
ufer der Avre und beiderseits der Ais ne .

Leutnant Menkhoff errang feinen 3b . ,
Leutnant Thuy seinen 24 Luftsieg.
Der 1 . Generalquartiermeister : Lusendorff .

In Grötzingen , Berghausen oder
Uue , bezw. nahe bei Durlach
AM M UVL » mit Garten und

»E kleinem Stall zu
kaufen gesucht bei hoher Anzahlung
Angebote unter Nr . 433 an den
Verlag dieses Blattes ._

30 Mark Be1»h««n-
demjenigen , der kinderlosem Ehe¬
paar eine 1- Zimmer - oder kleine
2-Zimmerwohnung mit allem Zu¬
behör und Schweinstall auf 1 . Okt .
namhaft macht . Zu erfragen im
Verlag dieses Blattes ._

Kleine Familie (3 Personen ) jucht
auf 1 Okt 3 4 - Zimm er - Woh¬
nung. Angebote unter Nr . 417
an den Verlag dieses Blattes .

Soldat sucht mobl . Zimmer
in der Nähe der neuen Kaserne.
Angebote unter Nr . 441 an den
Verlag d . Bl . erbeten_

Haarnetze
auS echten Haaren in allen Farben
^ äler-vrogenie äug . feter .

BekarmtmachuNß .
vemüfehöchstpreise betreffe«- .

Nachstehend bringen wir die aufgrund des H 7 der Verordnung des Reichs¬
kanzlers über Gemüse und Obst v»m 3 . April 1917 für den Bezirk des Kom¬
munalverbands Durlach - Land festgesetzten Höchstpreise für folgende Ge-
müsearten , die beim Verkauf durch den Erzeuger bezw . durch den Groß - und
Kleinhandel gelten , zur Kenntnis :

Buschbohnen .
Stangen -, Wachs - und Perlbohnen
Pusfbohnen .
Geldrübeu ohne Kraut . . . .
Karotten ohne Kraut .
Kohlrabi .
Frühweißkraut .
Frühwirsing .
Rhabarber . .
Erbsen .
Mairüben .

Preis Preis Preis
Pfund Pfund Pfund
Pfg - Pfg- Pf».
20 23 31
S6 30 41
16 18 25
16 18 25
22 25 33
18 20 28
12 14 19
14 16 23
1» 17 24
30 34 45

7 8 12
chstpreise im Sinne des Gesetzes

März 1917 und der Bekanntmachung gegen Preist
vom 4 . August 1914 in der Fi
der Bekanntmachung vom 22.
treiberei vom 8 . Mai 1918 .

Höchstpreisüberschreitungen werden aufgrund des 8 4 der letztgenannten
Bekanntmachung mit Gefängnis und mit Geldstrafe oder mit einer dieser Strafen
geahndet ES wird daran erinnert , daß die Strafen für Höchstpreisüberschreitunaenvom 1. Juni 1918 an beträchtlich verschärft sind.

Die heutige Bekanntmachung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft .
Durlach , den 18 . Juni 1918 .

» »« « »ualverha«» Durlach- Sand .

Wir suchen :
Monteure
Schlosser
Dreher
Fräser
Jungschmiede

zum sofortigen Eintritt .
Bsdische Rsschineosatrik

(Sebillverk) Torisch.
4 - 8 VV« Rsrk

werden von pünktlichem
ftOvocZZinszahler zu 6 ' /« als

2 . Hypothek auf ein neues
Haus in Durlach aufzuneümen ge¬
sucht . Nähere Auskunft erteilt der
Verlag dieses Blattes .

MoäemvaiSi«
— gelb —

frisch eingetroffen .
kriktl-Jugerie Parrl Vogel ,

Hauptstraße 74 — Telephon 369.
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Seine Königliche Hoheit der Großh erzog haben sich damit ein¬

verstanden za erklären geruht , daß in diesem Jahr mit Rücksicht auf
die FeldgeschäfLe der Festgottesdienst , die Huldigung und die Urber¬
reichung der Feuerwehrehrenzeichen , sowie der Ehrenzeichen für treue
Arbeit am

Sonntag , den 7 . Juli ds. Js .
statlfindet . Der Fsstgortesdienft beginnt in der evangelischen und
katholischen Kirche vormittags um ^ 10 Uhr . Vor dem Fsstgottes -
dienst findet um ' /i9 Uhr im RathauSsaal die Huldigung , sowie die
Verleihung der Ehrenzeichen an Feuerwehrleute und Arbeiter statt ,
wozu die verehr ! Behörden und Vereine ergebenst eingrladeu werden .

Die Einwohnerschaft wird gebeten , zur Feier des Tages zu flaggen .
Durlach , den 5 . Juli 1918

Da » Bürgermeisteramt :
vr . Zierau .

Aufruf !
'

Das vierte Kriegsjahr neigt sich seinem Ende zu . Deutschlands
Heldensöhns stehen draußen in schweren siegreichen Kämpfen zum
Ächutze der heimatlichen Erde .

Die Aufpadrn des Roten Kreuzes versiegen nicht . Je größer die
Kämpfe , umso größer die Anfaröerungen , die an seine Kräfte gestellt
« nd bedingungSl « » erfüllt werden müssen . Die Kriegs kranken pflege ,
die Liebesgabenversorgung der Frldlrupsen , die Fürsorge für Gefangene
» nd Flüchtlinge erfordern ge » a !üge Mittel , sollen sie in einer Weise
versehen werden , die der Bedeuturrß dieser Aufgaben entspricht und
dem nahe kommt , « aS unserem Pflichtgefühl und dem Gebot der
Nächstenliebe Genüge tut . Darum wenden wir uns an jeden , dessen
Herz erfüllt ist v «u dem Drange , unseren tapferen Feldgrauen , die
ihr Blut für das Vaterland hirigegebrn haben , zu helfen , an alle die ,
- ie durch die N «t der Grfa «genen und Flüchtlinge im Innersten er¬
griffen werde » und lassen « » sie die Bitte ergehen :

Beteilitt Ench an der Großherzvgs - Getznrtstagsspende ,
helft »e« Rvten Kreuz seiue Aufgabe erfüllen , es fin-
Heilige Pflichte » , die uu» rufe« .
Der Ehrenvorsitzende des Badischen LandeSveremS vom Roten Kreuz :

Ma » . Pri » ; » au K « de « .
Mur GA « « . Kürst zu Fürstender - , Donaueschingen .

Der TtaarSminisrer und Minister des Innern :
Freiherr von Kedmau .

Der stell » . KsmWsndisrende Genera ! des XlV Armeekorps :
IsderL , General der Infanterie

Der Territorialdetegierte der sreiwill Krankenpflege für das Groß -
Herzogtum Baden :

Kststerer .. Graf » o » Derstrhei « , Weinheim .
Der Erzbischss drr Erzbiszeie Freiburg :

vr . Thomas ASrder .
Drr Präsident des Evang . Oberklrchenrats :

v . vr . Midsl.
. Für den Oberrat drr Israeliten :

vr . Meyer , Geh . Oberregierungsrat .
Der Vorsitzende des Badischen LauSesveremS vom Roten Kreuz :

General Kimder - er .
Der Generalsekretär des Badischen Frauec . vereins :

Müller , Gchrimerat .
Der Vorüand des Kath . KaritaSverbandcS :

vr . Merthma « « , Prälat .
Der Vorstand des Evang . LandeZvereins für Innere Mission :

v . Schmitttzermer, Prälat.
Der Vorsitzende der Depotabteilung des Badischen Landesvereir -s

vsN Note » Kreuz :
vr . Stroekr .

Vorstehenden Ausrns bringen wir hierdurch zur öffentlichen Kennt - -
» is mit dem Anfüaen , daß am 7 . Juli » s . Js . eine Straßen - j
sammlnng der Grvtzherzogs GevnrtStagsspen - e abgehalteni
wirb . Als Sammelstelle » zur Entgegennahme von Spenden
für die Landessammluog haben sich zur Verfügung gestellt :

Stadt . Sparkasse während der übllchen Geschäfrsstunden .
Uvlkstzank Dnrlach
Süddeutsche Disranta Gesellschaft — Depositenkasse Dur-

lach — während der üblichen GeschästSstunden .
Kuchhaudlnng Metzler , Hauptsüaßs.
Knchhandlnng Gnstao Hahly » Hauptstraße
Uevlag des Durlachor Wachentzlattes .

Die Einzcichnungsliste « liegen in der Zeit vom 6 . Sis
einschließlich 13 . Juli dS. Js . auf .

Wir richten an die Einwohnerschatr die Bitte , sich an der Groß¬
herzogs - GeburtStagSspende durch opferwillige Zuwendungen zu beteiligen .

Durlach den 1 . Juli 1918
Der Vorsitzende de» Ortsausschusses vom Roten Kreuz :

_ vr . Zierau , Bürgermeister . _Ml - . Ml 8- II AMlNlsW.
SM - M MWUM

find zu haben Flaschenlager Sevoldstratze 5.

Djchrmß ßkiküßkikk OdkkkikidNß.
Der Kommunalverband Durlach - Stadt hat bis zum 15 . Juli

ds . Js . zu der von der Reichsbekleidungsstells veranstalteten allge¬
meinen Sammlung getragener Oberkleidung für Männer 300 Anzüge
beizusteuern , die zur teilweise « Deckung des Bedarfs an Oberkleidung
der in kriegswichtigen Betrieben beschäftigten Arbeiter bestimmt sind .
Bis jetzt sind für dis Sammlung im Weg der freiwilligen Ablieferung
nur etwa 75 Anzüge zur Verfügung gestellt worden , obwohl anzu¬
nehmen ist . daß eine größere Anzahl hiesiger Familien ohne weiterh¬
in der Lage ist , einen entbehrlichen Anzug beizuüeuern . Ds unsere
mrederholten Aufforderungen um freiwillige Ablieferung
solcher Aleidungsftucke bisher leider nicht den gervunschte »
Erfolg gehabt haben , find «vir nunmehr genötigt , in de»
nächsten Tagen denjenigen Familien , die noch nicht abge ->
liefert haben aber für eine Ablieferung in Betracht komme «
können , eine Bestands ««zeige zuzusenden mit der Verpflichtung ,
dieselbe auszufullsn und an die städt . Veklsidungsstelle Etr -
lingsrstratze 4 umgehend zuruckzusenden . Durch die Bestands-
anzeige hat der Empfänger seinen Vorrat an Oberklerdung oder an
hierzu verwendbaren Stoffen pflichtgemäß nach bestem Wissen und
Gewissen anzugeben und die Richtigkeit der Angaben durch eigen¬
händige Unterschrift zu bestätigen . Unrichtige oder unvollständige An¬
gaben werden nach Z 3 der BundesratS Verordnung vom 22 . März
1917 ( Reichrgesetzblalt S . 257 ) mit Gefängnis bis zu einem Jahr
und mit Geldstrafe bis zu 100 .00 Mk . oder mit einer dieser Strafe »
bestraft . Personen , die auf Zusendung der Bestand ? anzeigs hin als¬
bald mindestens einen getragenen Anzug an die Bekleidungssteüe ab -
liefern , sind von der Ausfüllung der Bsstandsanzeige befreit .

Dur lack , den 3 . Juli 1918 .
Sonrmunalver- aud Durlach -- Staor.

vr . Zierau .

Stammholz - Itersteigernng.
Dis Stadtgemein !) e Ettlingen läßt am

Donnerstag , »en 11 . Juli 1S18 , vormittags S Uhr.
in der städt . Festhalle hier aus dem Stadtwald 78 Eichen I .— IV . Kl . ,
15 Buchen I . u . II Kl . , 14 Forlen II . u . III . Kl . , 1 Ahorn V . Ki ,
2 Birken V . Kl , sowie 2 Ster Eichennutzscheitholz und 14 buchene
Wellen versteigern .

Stamrnholzauszüge erteilen auf Verlangen die Forstwarte Frank
und Pfeil . Vorzeigsr des Holzes ist im Distrikt I und II ForstwarL
Frank und Hilfswaldhüter Findlma . im Distrikt V Hrlfswaldhüter Schalt .

Ettlingen , den 3 . Juli 1918 .
WÄgrgöxrnsistsr -ctrrrl :

Huegel .
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Kriegersrau mit einem Kind
sucht für sofort eins Wohnung
von 1 Zimmer und Küche . Näheres

Kelterstraße 1, 2 St
Viumvnrrüing « !» ewpLvblt

1 » 8 «rksI >ImnW -vroA6ritz.

Wohnungs - Gesuch .
Suche auf 1 . Oktober oder früher

für 2 Personen eine 3 - Zrmmer «
Wohnung in ruhigem Haar .

Franz Lrppert . Bismarcksir . 15 .



I« Zmlack
Im Wm Hoj.

Zweiggeschäft
des Refidenz-TheaterS
Karlsruhe, Waidstr ,

Programm
Sonntag , den 7 . Inli

Äer «irli Vsisr?
Lustspiel in 2 Akten .

W «M W «
Variete Tragödie in einem Vor¬

spiel und vier Akten .
Text und Regie : Urban Gab .

Gräfin Jerm Frl . von Pahle
Walter , ihr Sohn NilS Chn

'
sonder

Meyer , Aechselagerit Herr John
Linda s Arena - « * *
Starkekurt / Artisten Aruth Wartan

Maria Widal .

IieiieseflkvZrkgsbelWr !

MAnkttiiü ^ Virlecll .
Hierdurch beehren wir uns , die Herren Kameraden auf Sonn «

tag , den 7. Juli d . I . zu dem zu Ehren des Geburtstages Seiner
Königlichen Hoheit des Großherzogs von Baden stattfindenden

I '
vstgvtckssüiviist

höflichst einzuladen .
Antreten 9Ve Uhr auf dem Marktplatz .
Orden und Ehrenzeichen, sowie Verbandsabzeichen sind anzulegen

Der Vorstand .

Wrai - lliiRtellimi
Ü68 VsMsvLöL Laslsvä -Aaseums Ullü IllsliMls

Sluttgsrt
Lrokk . vrsnkierisM' K.L»! Gkisnalkoms-Strsk«

HrSkki » U» i » s n,ong « n

Aktuell

KlkdrrjlSMk
Erlauschtes aus der Kinderstube , 1Akt

Regie : Ludwig Czerny .
Harry Tom , Afrikasorscher

Berthold Rose
Mary Janzon , besten Nichte

Cläre Schwarz
Lizzy , ihr 3 Jahre altes Töchterchen

Klein Nellh
Jonny , Lizzys Spielgefährte

klein Robert Müller
John , Diener bei Mary Janzon

Harry HopkinS .

Ä8KS» SrS » LL «« ie » SSIL!8L.

Slsäi wLk !jt LrieZ
Komödie .

Ein Soldat verlor
einen Brustbeutel mit 6V Mk.
Inhalt . Gegen gute Belohnung
abzugeben im Verlag d . Bl .
"

Verloren gng von einem
blechernen Dunglachfaß der Deckel .
Der redliche Finder wolle denselben
gegen Belohnung nbgeben bei

Frau Mehr , Lammstrahe .
Billig zu verkaufen .'

Verschiedene Romanhefte und
Bücher , gebrauch ! « eiserne Kinder-
bettstells mit Matratze .

Killisfeldftr . 6 », 3 St
Line gebrauchte , qureiballene

Korbmarktchaise
zu kaufen gesucht

Karlsru hcr Allee S, 2 St
Umüänoehalber ist

ein rassereiner Fox¬
terrier , Rüde, sofort
zu verkaufen

Kroneuftr . 8 II rechts.
Ein Rattensänger,

auch als ^
Hofl-und geeianer , ist zu

v - ' kau ' en_ Selterfiraße 27 .

Kost und Wohnung
! '. . nu ein Mädchen erhalten

Scboldstratze 24 , 3 St .

G «t Möbliertes Kuimr
zu vermieten . Zu erfragen im

Ussuebsreft tä»Iirb von 10—7 Udr, VSM 6 . 22 . öuli .
bbutrittsprsis 50 ? lft . , Lmäer , Lolärtsn 20 ktz . — Isl . 1000 .

Loigou, 8»wstsg , 8 Udr im groLs» 8» ! Sss Kstüausvs :
Vve - 1e ° sg , vss dsltisvliv

von krsidsrrn vsu Lllgslkarä t-hlüneüoo . — Liutritt krsi.
Am krsttsg , äen 12. 4nli, adenä » 8 Udr , edsnela, Vortrag tvr

kastoro» Viuklor nnä KILsor vom Allrnsstsodsn Vsrolii
Ssutnabsr Lotoutstsu über

Ilai unü »ottnunz «tvr lleutsvlion in kuklanii .
Ltntrltt irsi .
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Geschäfts -Hleöergaöe und
Ampfehtung .

Hiermit bringe ich meiner werten
Kundschaft zur Kenntnis , daß ich am
1 Juli 1918 mein Geschäft an Herrn
Rudolf AI «nert Metzgermeister , ver¬
kauft Hobe und bitte , das mir rrt -
gegengebrachte Vertrauen auch auf
meinen Nachfolger übertragen zu wollen.

Hochachtungsvoll
Frau Christine Geyer Witwe .

Bringe hiermit zur Kenntnis , daß ich das Geschäft
der Frau Geyer Witwe ab 1 . Juli übernommen habe
und bitte die werte Kundschaft , das der Frau Geyer
Witwe entgegengebrachte Vertrauen auch auf mich über¬
tragen zu wollen Hochachtungsvoll

Rudolf Klenert , Metzgermeister .
Durlach , den 5 . Juli 1918 .
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KWMchegjijlhter . Berem

SN SSSSSSSSS SSS SSSSSSS SSS
Grötzinge « .

WirMkftS ' LlöMsg u«i> GmpfehluW.
Den verehrten Einwohnern von hier und Um¬

gebung zur aefl Nachricht, daß ich die
- Wirtschaft zur Linde --- --

übernommen habe Ich werde bestrebt sein , meine
werten Freunde und Gönner aufs beste zu bedienen
und empfehle meine neuhergerichteten Lokalitäten .

Sinner Bier. Reine Wein«.
Hochachkeud

Rvau Derndinger

ne rlaq dieses Blattes .
Zwei - Zimmerwohnung mit

Zubehör an einzelne Frau oder
ti . Familie zu vermieten . Adressen
unter Nr 442 an den Verlag .

Oelsabrik Rönig8k >ackt. ^
^ TL- - KknilbeilWg »»» Lelsnichleii - n- r ^

t
jeweils Dienst »- , Mittwoch «nd Donnerstag .

Am Samstag den k . Zuu > 9 Uhr
abends

Monntsver - sarnrnlurig
im Gasthaus zur Blume . Wegen
wichtiger Besprechung bittet um
vollzähliges Erscheinen
_ Der Borstand .

SM» -Ml » »Mit .
Diejenigen Mitglieder , welche a»

dem Ansflng « ach Speyer teil-
nehmen , werden gebeten , kommen¬
den Sonntag früh 7 Uhr am Bahn¬
hof zu erscheinen . Abfahrt 7 25 .

Der Borstand .
liö Murdvvrrat mitnehmen .

Mehrere tüchtige

» WM »
finden sofort Beschäftigung . I

Maschineositblik Wtzuer , A.-8 . ^
Dmlch .

- « WMWLMM . . , ..

LrLtl » «
( jueke »äer Lautsii88eIl1aK )
ivirä unter Oarantie in 3 'I'sAM
mit äer «efiten Xratrseike N ^rlrö
„ kuru " gebeilt . Oerucdlose Lur
obne Uernfsstörnn^ . fi'ür 1 — 2
Lmäer 1,90 blgrb . k'ür LrvLebssne
2,90 rmä 5 Narb . Asrrtlioli enr-
pioblen. AUsin eekt äureb

0 «ntr »1ärvAerie
I * » « L
blaeb LU8iv. Vers . ä . MeksiLbwe.

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag , drn 7 . Ju ! i 1918 .

Grotzherzogs - Geburtstagsfeier .
In Durlach :

Vorm . 8V » Uhr Jngcudgottesdienst : Herr
Kirchenrat Meyer .

Vorm . LV- Ubr : Hr . Stadtpfr . Wo ! süard .
Vorm . ' / - II Uhr : Christenlehre : Derselbe .
Nachm 6 Uhr : Herr Kirchenrat Meyer .

Mission » Vortrag .
In Aue :

Vorm . Isi '/ - Uhr : Herr Stadtvikar Batz .
d Uhr : Abendgotlesoienst : Derselbe .

Zu Wolfarrsmeier :
Vorm . 9 Uhr : Herr Stadtvikar Batz .

( Christenlehre ).
In sämtlichen Gottesdiensten Kollekte für

die religiöse Versorgung unserer Truppea
im Felde . _

Altkatholifche Gemeinde .
Sonntag den 7 . Juli 1918 .

Vorm . V- 12 Uhr : Gottesdienst -_
Evang .

Korntag 11 Uhr :
» 8 ,

Momag SV « »

Dienstag 5V - »
Krertag 8V - „

« S .
Samstag 4 '/ « „

» 8 -/ - ..

Bereinshans .
SonntagSiaiulk .
Brbl . Vortrag .
Jungfrauenvereiu .
Blaukreuzverein .
Männer - u Jünglingsv .
Bibel - u . Gedetstnnde .
Sonnragsschnlvorbereitg .
Bibclkränzchen .
Turnen .

FliedcnskapeLe — Evg. Gemeinschaft.
Sonntag S Uhr : Predigt und Abendmahl

Pred . C . Rapp .
. 11 . Sonntagsschule .

Dourierstag8V » . Kriegsbetstunde .
JmmanuerSkapelle Wolfartsweier .

Sonntag 12 '/ - Uhr : Sonntagsschule .

„ 2 '/- . Jahresfest d . Jugend¬
vereins . Pred C .RapP -.

. 8 Weiheversammlun, .
Pred . C Rapp .

Mittwoch » . KriegSbetstunbe .
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